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Kommentar zu diesem Text: Ich habe noch einiges zu reden... Denn ich und Herrn Pfr.
Saitoh sind beim Schluss dieser Tagung gefragt, wie Prediger in Japan nach der Kata-
strophe predigt und predigen kann. Die folgende Auseinandersetzung ist ursprünglich5

das, was ich beim Weihnachtsgruß mit einem deutschen Kollegen ausgetauscht habe.

Grußwort an Kollegen und Freunden

Frohe Weihnachten und gutes neues Jahr!

[...]10

Einer meiner Kollegen hat beim Weihnachtgruß geschrieben: Ich finde
schwierig, in diesen Weichnachten

”
Frohe“ zu sagen. Einerseits überlege

ich auch, wie ich vor den betroffenen Leute predigen kann. Aber anderseits
finde ich sinvoll zu denken, dass das Ankommen Jesu immer tröstlich ist.
Anders gefragt, wie ein Prediger, auch vor den freudigen Menschen, auch15

vor den traurigen Menschen, den Trost reden sollen könnte?

Die Wichtigkeit dieser Frage ist jedenfalls besonders ansichtig, wenn Men-
schen Trauer erfahren. Wie haben die Prediger und Predigerinnen in Ad-
ventszeit und Weihnachten in USA 2001? Habe ich einmal versucht, mir
ihre Besinnung vorzustellen? Ich muss gestehen: niemals.20

[...]

Antwort aus dem Kollege
Ich finde Deine Ausführungen, auch angesichts der Katastrophe noch

”
frohe“ Weih-

nachten wünschen zu dürfen, theologisch sehr zutreffend. Diesbezüglich ein kurzes Ge-
dicht von Robert Gernhardt, der sich hier mit dem Adorno’schen Diktum auseinan-25

dersetzt, dass nach Auschwitz keine Dichtung mehr möglich sei.

Frage
Kann man nach zwei verlorenen Kriegen,
Nach blutigen Schlachten, schrecklichen Siegen,30

Nach all dem Morden, all dem Vernichten,
Kann man nach diesen Zeiten noch dichten?
Die Antwort kann nur folgende sein:
Dreimal NEIN!
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災害以降、説教はいかになされるか。ある同僚とのやりとり

上田彰

（毎年作成しているクリスマスカードのメッセージとして次のような文章を書いたところ、
何人かから反応をいただきました。）

「被災地での活動にも尽力している友人の牧師が、「今年のクリスマスの説教5

は難しい」と書いていました。「クリスマスおめでとう」という言葉遣いをす
ることは、被災地で悲しみの中でクリスマスを迎える人に届くだろうか、と
いう意味です。
私見では、この年も主の到来が慰め深いものであるというのは、本当に意味
のあることではないでしょうか。今冬のクリスマス説教を語るのに困難を覚10

えるかどうかは、その人の説教者としての実力が試されるのかも知れません。
きっと 2001年のアメリカの教会のクリスマスもまた同じ問いに直面していた
ことでしょう。私はお恥ずかしながら今に至るまでその立場をおもんぱかっ
てこなかったことに気がつきました。」

（ドイツ人の知り合いの牧師からの返信）15

災害の後に「クリスマスおめでとう」と言えるかという問いに対するきみの
解釈に賛同する。神学的にもそれは正しい。Robert Gernhardt という、ア
ドルノの「アウシュヴィッツ以降、詩は力を失った」という提言に反対して
書いた短い詩を紹介しよう。「二回の大戦の敗北、血なまぐさい殺戮、ひどい
勝利と殺戮・壊滅。これらの後になお人は詩を作れるか？その答えは、『否・20

否・否』だ！」

　結局これは、詩を論じるには詩を持ってせねばならないという事で、翻って人間は、少
なくとも信仰者は、祈りを論じるには祈りを持ってせねばならないのではないか、そんな
ことを考えさせられました。人間はつい説明とか言い訳をしたくなりますが、行動につい
ての説明を行動以外であとからなすなら、行動にも問題があったという事です。行動でも25

あり、言葉でもあるようななにか、というのは詩であるといっても祈りであるといっても
よいのではないでしょうか。
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